
Atelier 3

EXPERIMENTIEREN IM LABOR



Experimentieren im Labor

JUGENDLABOR



Michel Junge, Technorama – The Swiss Science Center

Formales versus vor-formales Lernen
Der Lehrer nimmt „den Bach“ durch.

Er zeigt ein Bild.

Er zeichnet an die Wandtafel.
Er beschreibt.

Er schildert.

Er erzählt. 

Er schreibt auf.
Er diktiert ins Heft.

Er gibt eine Hausaufgabe.

Er macht eine Prüfung.

Hinter dem Schulhaus fliesst munter ein Bach vorbei.
Vorbei.



Michel Junge, Technorama – The Swiss Science Center

Interaktives Lernen in ausserschulischen Lernumgebungen

> Nihil est in intellectu, quod non fuerit prius in sen su. 
(Thomas von Aquin, 1225-1274)

> Alles baut sich auf dem realen Erkennen auf.
(Francis Bacon, 1665)

> Explaining science and technology without props can  resemble an 
attempt to tell what it is like to swim without eve r letting a person 
near the water.
(Frank Oppenheimer, 1968)



Michel Junge, Technorama – The Swiss Science Center

Angebote im Technorama

> Spielen, probieren, eigene reale Erfahrungen machen  …, bis hin zum 
qualitativen Experimentieren

> Ausstellung mit über 500 interaktiven Phänobjekten

> An stärker curricular orientierten Versuchaufbauten  experimentieren, 
Versuchsabläufe studieren und durchführen, … bis hin  zum 
quantitativen Untersuchen im Jugendlabor zu Themen wie 

> Chemielabor

> Labor Atom- und Kernphysik

> Besondere Messmethoden (RTM, Thermografie, Highspeedkamera ..)
> Küchenlabor

















Experimentieren im Labor

iLAB, DAS SCHÜLERLABOR AM 
PAUL SCHERRER INSTITUT



Dr. Fritz Gassmann, PSI

iLAB-Tagesprogramm

«Der einfachste Versuch, den man selbst gemacht hat, 
ist besser als der schönste, den man nur sieht.»
Michael Faraday (1791-1867)

09.00 Uhr Begrüssung der Schulklasse
Erklärungen zum PSI und Labor

09.20 Uhr Durchführung von Experimenten

12.45 Uhr Gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr Besucherzentrum psi forum mit 3-D-Film

14.30 Uhr Besichtigung einer Grossforschungsanlage

15.30 Uhr Fragen und Antworten/Feedback
15.50 Uhr Ende des Besuchs



Dr. Fritz Gassmann, PSI

iLAB-Experimente

heute: 
Schall-Experimente

ab Anfang 2010: 
zusätzlich Vakuum-
Experimente
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iLAB-Besucher 1600 Jugendliche April-Dez. 2008

Geschlecht 2008



Dr. Fritz Gassmann, PSI

iLAB-Feedback



Dr. Fritz Gassmann, PSI

iLAB: persönliche Erfahrungen

1. Das Bedürfnis für Schülerlabors ist riesig

2. Sek/Bez interessierter, spontaner, schneller, lebendiger als Kanti

3. Deutsche Klassen haben bessere Kenntnisse in Naturwissenschaften

4. Kein Gender-Gap

5. Schlussfolgerung: 
Mit ca. 15 hört Motivierbarkeit für Naturwissenschaften auf


